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Ein paar Takte vorweg
2005 bis 2007 wurde in und um Münster auf 22 TK25-Quadranten die sog. mittelhäufigen 
Brutvogelarten kartiert – ein ganz ordentlicher Beitrag für ADEBAR und den neuen NRW-Atlas!
Vor der letzten Kartiersaison 2008 haben wir einmal einen Kassensturz gemacht, alle Daten in eine 
Datenbank gekloppt, die Brutbestände in den vorgegebenen Größenklassen geschätzt und das Ganze 
kartografisch dargestellt. Einerseits natürlich, um endlich das Werk vieler Hundert Kartierstunden in 
einem kleinen „Brutvogelatlas von Münster“ ansehen und Vergleiche mit dem Westfalen-Atlas 
(Kartierung um 1990) anstellen zu können. Andererseits aber auch, um noch vorhandene Lücken und 
Unklarheiten hinsichtlich der Einordnung der einen oder anderen Art aufzudecken. 
Wir möchten euch daher beim Durchsehen der Karten um drei Dinge bitten:

1. Wenn ihr denkt, dass eine Größenklasse nicht passt, teilt uns das bitte mit – am besten direkt 
mit eurer Einschätzung.

2. Notiert bitte alles Brutverdächtige, insbesondere der selteneren Arten (s. folgende Übersicht).
3. Wenn ihr auf ein Fragezeichen stoßt, überlegt, ob ihr helfen könntet, dieses durch eine 

Größenklasse zu ersetzen, indem ihr
a) aufgrund von Beobachtungen oder vorhandener Daten eine Schätzung vornehmt oder
b) selbst zu Fernglas und Kartierbrett greift. Oft kann man mit einer Tour schon ein 

Fragezeichen ausradieren! Wann man am besten für die einzelnen Art rausgehen sollte, 
erfahrt ihr auf den folgenden Seiten, ebenso was am vordringlichsten ist. Bitte meldet 
euch aber, bevor ihr aktiv werdet!

Vielen Dank sagen Lars und Johannes

(E-Mail: lars.gaedicke@uni-muenster.de oder wahl@uni-muenster.de)



Wenn ihr in diesem Frühjahr draußen unterwegs seid, achtet bitte speziell 
in den ?-Quadranten auf Folgendes:

Gewässer:
• bei allen Gänsen, Schwimm- und Tauchenten außerhalb der Rieselfelder auf alles 

Brutverdächtige (z.B. im Venner Moor an der Ems und im Handorfer Feuchtgebiet)
• an Brücken von Kanal und Aa auf Gebirgsstelzen

Wälder und halboffene Landschaft:
• ab Mai auf singende Trauerschnäpper, Waldlaubsänger, Gartenrotschwänze, Gelbspötter, 

Turteltauben, Kuckucke, Nachtigallen sowie
• brutverdächtige Wacholderdrosseln und 
• Brutzeitbeobachtungen von Sperbern, Baumfalken

Offenland:
• Rebhühner (bitte alle Beobachtungen außerhalb der Loddenheide notieren) und Rohrweihen 

(außerhalb Rieselfelder)
• brutverdächtige Austernfischer (überall notieren)
• an Baumschulen, Baugebieten etc. auf Bluthänflinge

Siedlungen:
• singende Girlitze und Birkenzeisige (alle Beobachtungen) notieren.



Anregungen für gezielte Kartierungen in ?-Quadranten

Siedlungen:
• in der zweiten Maihälfte abends gezielte Kontrollen für Mauersegler in Mecklenbeck, 

Bösensell, Schapdetten, Davensberg, Ottmarsbocholt, Alexianer-Krankenhaus (Kappenberger
Damm), Dorbaum-Kaserne, Westbevern, Greven, Gelmer und Wolbeck

• Gezielte Suchen nach Birkenzeisigen in Gievenbeck, Mecklenbeck, Handorf, Telgte und 
Wolbeck

Greifvögel und Eulen:
• bei schönem Wetter im April Kartierung von Sperber und Mäusebussard
• im Mai Wespenbussard
• im Juni/Juli Kartierung piepsender junger Waldohreulen (vielleicht unser größtes ADEBAR-

Sorgenkind)

Offenland:
• Mehl- und Rauchschwalben an Gehöften sowie Schafstelzen in (Getreide)Feldern

alles ist prima im Rahmen einer Fahrradtour machbar!

In einigen Quadranten müssen noch fast alle Arten kartiert werden. Bitte melden, wer 
Interesse an einer Mitarbeit hat!



Herzlichen Dank!

Nils Anthes, Vera Bellenhaus, Anja Berndt, Petra Dieker, Daniel Doer, Kerstin Gonschorrek, Christoph 
Grüneberg, Christian Imholt, Anna Jess, Holger Lauruschkus, Andreas Leistikow, Anette Lilje, Kristian 
Mantel, Manfred Röhlen, Nicole Schlienz, Alexander Salz, Christoph Sudfeldt, Kim Timmermann, 
Bernd Walther, Dirk Wewers, Lisa Wiesmann, Thomas Wiesmann und Silas Wolf



Veränderung: (Zunahme)

To Do:
• ?-Quadranten potenzielle Brutplätze 

kontrollieren



Veränderung: Zunahme

To Do:
• größere Gewässer in ?-Quadranten gezielt 

aufsuchen (April)



Veränderung: Zunahme

To Do:
• potenzielle Brutgewässer gezielt 

kontrollieren (April)



Veränderung: deutliche Zunahme

To Do:
• auf alles Brutverdächtige außerhalb der 

Rieselfelder achten



Veränderung: deutliche Zunahme

To Do:
• auf alles Brutverdächtige außerhalb der 

Rieselfelder achten



Veränderung: deutliche Zunahme

To Do:
• auf alles Brutverdächtige achten



Veränderung: (Zunahme)

To Do:
• Gibt es Brutverdächtiges außerhalb der 

Rieselfelder?



Veränderung: Zunahme

To Do:
• potenzielle Brutgebiete gezielt kontrollieren: 

Venner Moor, Handorfer Feuchtgebiet, 
Ems-Altarme



Veränderung: Abnahme?

To Do:
• potenzielle Brutgebiete gezielt kontrollieren: 

Venner Moor, Handorfer Feuchtgebiet, 
Ems-Altarme



Veränderung: (stabil)

To Do:
• potenzielle Brutgebiete gezielt kontrollieren: 

Venner Moor, Handorfer Feuchtgebiet, 
Ems-Altarme



Veränderung: leichte Zunahme

To Do:
• potenzielle Brutgebiete (Handorfer

Feuchtgebiet, Emsaltarme, Hiltruper See?) 
gezielt kontrollieren



Veränderung: (stabil)

To Do:
• Kontrolle offener Quadranten



Veränderung: leichte Zunahme

To Do:
• Kontrolle offener Quadranten



Veränderung: (stabil)

To Do:
• Kontrolle potenzieller Brutplätze: Handorfer

Feuchtgebiet, Venner Moor



Veränderung: (stabil)

To Do:
• in ?-Quadranten gezielte Kontrolle von 

Baugebieten, lückigen Ruderalfluren a la 
Loddenheide



Veränderung: (stabil)

To Do:
• alle Sänger außerhalb der Rieselfelder 

notieren



Veränderung: ?

To Do:
• singende M außerhalb der Rieselfelder 

notieren 



Veränderung: stabil

To Do:
• alle Beobachtungen notieren (v.a. 

Brutverdächtiges)



Veränderung:?

To Do:
• gezielte Kontrolle der Abgrabungsgewässer 

und der Ems im Juni/Juli



Veränderung: (stabil)

To Do:
• Notierung aller singenden M im Mai und 

Juni
• gezielte Kontrolle von Brücken am Kanal 

und an der Aa



Veränderung: stabil

To Do:
• alle Beobachtungen notieren!



Veränderung: (stabil)

To Do Orni AGisten:
• alle Beobachtungen notieren!
• gezielte „Greifvogel-Spazierfahrt“ tagsüber 

im April (sonnig, warm, windstill)



Veränderung: (stabil)

To Do:
• in ?-Quadranten gezielte „Greifvogel-

Spazierfahrt“ tagsüber im April (sonnig, 
warm, windstill)



Veränderung: Abnahme oder nicht entdeckt?

To Do:
• gezielte Kontrolle im Mai nach kreisenden 

und balzenden Vögeln (Mäusebussarde 
balzen dann nicht/kaum!)



Veränderung: stabil

To Do:
• auf alles Brutverdächtige achten!
• gezielte Suche ab Mitte Mai und im Juni 

(Feuchtgebiete!)
• Kombination mit Schwalben!



Veränderung: (stabil)

To Do:
• in ?-Quadranten gezielte „Greifvogel-

Spazierfahrt“ tagsüber im April (sonnig, 
warm, windstill)



Veränderung: (stabil)

To Do:
• ?-Quadranten kartieren 



Veränderung: deutliche Zunahme

To Do Orni AGisten:

• ?-Quadranten im April sauber kartieren



Veränderung: starke Zunahme und Ausbreitung

To Do:
• „Mr. Mittelspecht“ Holger Lauruschkus auf 

ein Bier einladen …



Veränderung: stabil

To Do:
• ?-Quadranten kartieren



Veränderung: Zunahme

To Do:
• ?-Quadranten kartieren (März, April / Juni)



Veränderung: Abnahme?

To Do:
• ?-Quadranten kartieren



Veränderung: (stabil)

To Do:
• alle Sänger außerhalb der Davert notieren
• nochmals gezielte Kontrolle v.a. geeigneter 

Wälder Ende April/Anfang Mai



Veränderung: deutliche Abnahme

To Do:
• ?-Quadranten (nach)kartieren



Veränderung: (sehr) starker Rückgang

To Do:
• Notierung aller singenden M im Mai und 

Juni
• gezielte Kontrolle lichter Wälder, von 

Windwurfflächen, Kleingartenanlagen (sehr 
früh morgens!)



Veränderung: unklar

To Do:
• Gesang und Rufe in den mp3-Player und ab 

in den Wald (März/April)



Veränderung: Abnahme

To Do:
• optionale Art
• Notierung aller singenden M



Veränderung: Abnahme oder Unterschätzung?

To Do:
• ?-Quadranten kartieren



Veränderung: (Abnahme)

To Do:
• ?-Quadranten kartieren
• alle Brutzeitbeobachtungen notieren
• gezielte Erfassung piepsender Jungvögel 

(Juni)



Veränderung: starke Abnahme

To Do:
• alle singenden Turteltauben notieren!
• wie und wo könnte eine gezielte Nachsuche 

erfolgen?



Veränderung: ??

To Do:
• bringt den Gimpeln einen ordentlichen 

Gesang bei!



Veränderung: deutliche Abnahme

To Do:
• alle rufenden Vögel ab Mai notieren



Veränderung: leichter Rückgang(?)

To Do:
• ?-Quadranten kartieren (Anfang Mai)



Veränderung: (starke?) Abnahme

To Do:
• Notierung aller Beobachtungen singender M 

oder von Trupps von Mitte April bis Juni
• gezielte (Nach)Kontrolle von Baumschulen, 

Baugebieten, Brachen, Dörfer



Veränderung: (deutliche?) Abnahme

To Do:
• Notierung aller singenden M ab Ende Mai
• gezielte Kontrollfahrten im Juni 

(Kombination mit Schafstelze und 
Schwalben)



Veränderung: ?

To Do:
• alle verdächtigen Wacholderdrosseln 

notieren!



Veränderung: deutliche Abnahme

To Do:
• hoffen, dass es nicht noch schlimmer 

kommt 



Veränderung: ?

To Do:
• Notierung aller singenden Vögel von Mitte 

Mai bis Ende Juni
• gezielte Kontrolle von Stromtrassen 

(Wälder!), Feuchtgebieten und 
Windwurfflächen



Veränderung: Zunahme?

To Do:
• auf alles Brutverdächtige achten!



Veränderung: Zunahme?

To Do:
• ?-Quadranten im April abfahren



Veränderung: (deutlicher?) Rückgang

To Do:
• alle Beobachtungen notieren (und ggf. auch 

ältere über MSOrni abfragen)!
• ?-Quadranten im März (nach)kartieren



Veränderung: stabil

To Do:
• alle Brutzeitbeobachtungen (Mai/Juni) 

außerhalb der Rieselfelder notieren 
• Achtung: brütet auch in Kornfeldern



Veränderung: Zunahme

To Do:
• Felder im Juni gezielt nach fütternden 

Altvögeln absuchen (auffällig v.a. in 
Kornfeldern)



Veränderung: leichte Abnahme

To Do:
• relax



Veränderung: Abnahme?

To Do:
• Tour de Bauernhof Anfang Juni



Veränderung: ?

To Do:
• Tour de Bauernhof Anfang Juni



Veränderung: (stabil)

To Do Orni AGisten:
• Gezielte Kontrolle in Mecklenbeck, 

Bösensell, Schapdetten, Davensberg, 
Ottmarsbocholt, Alexianer-Krhs, Dorbaum-
Kaserne, Westbevern, Greven, Gelmer, 
Wolbeck (zweite Maihälfte abends)



Veränderung: (Zunahme)

To Do:
• Überprüfung der Schätzung in der 

Innenstadt



Veränderung: Abnahme?

To Do:
• Schätzungen prüfen



Veränderung: stabil

To Do Orni AGisten:
• Notierung aller Beobachtungen im Mai und 

Juni
• gezielte Kontrollen: Gievenbeck, 

Mecklenbeck, Handorf, Telgte, Wolbeck



Veränderung: leichte Abnahme

To Do:
• Notierung aller singenden M


